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Nr. 1SL . Sonntag den 18 . Mai L8S «

Danksagung. 7/ ,
Nr . 12,144 . Für die Armen erhielten wir v/n v. L. mit der Bezeichnung „ verloren und wieder

gefunden " 20 fl. z^ wofür wir danken .
KarlSttlhe , den 17 . Mai 1956 . ,

Großh . Armirnkommiffion .
Ri « ard .

Der Verein zur Belohnung treuer Dienstboten
wird zur Feier des hohen Geburtsfestes Ihrer Königlichen Hoheit der durchlauchtigsten Frau Großherzogin
Sophie von Saden am /

Mittwoch den 21 . Mai/d . I . , Nachmittags 3 Uhr ,
im großen Rathhaussaale dahier die jährliche Aus

öffentlich vornehmen .
Dem Zweck des Vereins wird es entsprechen ,

boten dieser Feierlichkeit beiwohnen .
Karlsruhe , den 17 . Mai 1856 ." Der Berwattungsrath

Heilung von Preisen an würdig erfundene Dienstboten

wenn die Dienstherrschaften sowohl , als auch ihre Dienst »

Rüp pirr r r.

FahrnißverAeigerung.
Am Dienstag den 20 . d . M . , Mor

gens 8 Uhr anfangend , lassen die Erben des Alt
Bürgermeisters Graf vor» hier die von ihrem ver¬
storbenen Vater hinterlassaien Fahrnisse gegen gleich
baare Zahlung öffentlich «versteigern , als : mehrere
Betten , kölschene Ueberzü « , Leintücher , Tischtücher ,
Handtücher , Hemden , Sckreinrverk , sowie sonst noch
verschiedener Hausrath ; auch noch ein zweispänniger ,
mit eisernen Achsen versehener Bauernwagen . Die
Versteigerung wird im Hause des Verstorbenen ab¬
gehalten . /

Rüppurr , den 16 . iMai 1856 .
Das Bürgermeisteramt .

Sch äse r .
vdt . Schnäbele .

" ' .

Wohnnngsanträge «nd Gesuche.

Durlacherthorstraße Nr . 21 ist ein Logis ,
Lestehrnd in einer Stube , Alkof und Küche , dazu
im Hintergebäude eine Stube , Kammer nebst Keller ,
Holzplatz , Schweinstall und Gärtchen , auf den
23 . Juli zu vermiethen . Näheres Waldhornstraße
Nr . 27 .

^ Herrenstraße Nr . ! 32 ist ein Mansardenlogis
von 3 Zimmern zu vcamiethen und auf den 23 . (
Juli zu beziehen . /

Stephanienstraße Nr . 64 ist ein möblirtes
Zimmer , auf die Straße gehend , an einen soliden
Herrn sogleich zu vermieth «

19 ist ein Mansarden - /
ru vermietken DaS

Waldhornstraße ß ,
zimmer mit Alkof sogleich zu vermiethen . Das - 7 -
Nähere zu erfragen b/i Joseph Ettlinger , /

Langestraße Nr . 137 . /

Möblirtes Zimmer zu vermiethen. . ^
Karlsstraße Nr . 2 ist/ein tapezirtes , schön möb - ^ 7 .

lirtes Mansardenzimmer,/sogleich oder auf den ersten /
Juni beziehbar , zu vermi/then . Näheres im zweiten

'

Stock . /

Zwei ZimmerIzu vermiethen. /
In der Erbprinzenstrtße Nr . 14 sind zwei heiz -

bare Zimmer im zweiten Stock sogleich oder auf >
den 1 . Juni mit oder ohne Möbel zu vermiethen .
Näheres in derselben Straße Nr . 16 im untern
Stock ._

!
_ _

Zimmer zu/vermiethen. L
Auf dem Spitalplatz/Nr . 17 ist ein möblirtes /

Zimmer auf den 1 . Juni zu vermiethen .
' -

Laden und Wohnüng zu vermiethen. ^ /i
An dem katholischen/Kirchenplatz , Herrenstraße

Nr . 28 , ist der untere ! Stock sammt Laden und // >>
Fabriklok - litäten , im Ganzen oder theilweise , auf
den 237 Oktober d . I / zu vermiethen , und das

bere im Hause selbst / ine Stiege hoch zu erfragen . >

Vor dem Ettlmgerthor ist noch ein Theil
eines großen Holzhofes , hebst einem Theil des dar - ^
auf befindlichen großen /Schuppens zu vermiethen . "Z '

Näheres Erbprinzenstraß « Nr . 22 . /
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Wohnung zu/vermiethen.
Der zweite Stock des Laufes Nr . 13 der Neu¬

thorstraße , aus 6 Zimmern , 2 Alkofen , 2 Zimmer
im dritten Stock , Küchel Holzplatz , Keller und

sonstigen Bequemlichkeiten/bestehend , ist zu vermie -

then und kann sogleich oder auf den 23 . Juli d . I .

bezogen werden . Näheres im untern Stock .

Wohnung zu /vermicthen .
In der Nähe der Infanterie -Kaserne , Amalicn -

straße Nr . 55 , ist zu ebene / Erde ein schönes , freund¬
liches Zimmer mit odeo ohne Möbel an einen

soliden Herrn ^zü
' vermiet » »! und kann sogleich oder

1 . JuNl bezogen werjden ; auf Verlangen wird

ch^ rühstl
bis
au j -

7^ . ^ 7«, ^

Vermischte Dtachrichten .
/ . r-

sDienstantrag .s Ein braves Mädchen von̂
einiger Bildung welches nähen kann und sich andernL
häuSlicherrArbeiten unterzieht , findet in Ettlingens !

6 Jah -̂bei esirer Familie zu drei Kindern ^von 3

, ^x«n7 eine gute Stelle .,
^

sDienftantrag .s Auf kommendes Ziel wird
in eine kleine Haushaltung ein Mädchen gesucht ,
das im Kochen , Waschem und Putzen erfahren ist,
auch nähen und bügeln/kann . Nur solche , die

gute Zeugnisse aufzuweisen haben , mögen sich melden

Langestraße Nr . 148 zu/ebener Erde .
sDienstgesuch . ^ Ein DLdchen von 23 Jahren

aus einer angesehenen Familie , welches allen häus¬
lichen Arbeiten sehr gut Vorwehen und auch ländlich
kochen kann , wünscht unter / bescheidenen Ansprüchen
bei einer christlichen Familie eine Stelle ; dasselbe
sieht mehr ^ luf gute Behandlung als auf großen
Lohn, ^ uri5 kann sogleich oder auf Johanni eintreten .

^ Mäheres im Kontor des Aagblattes .
sDienstgesuch .s Ein Mädchen , welches kochen,

sowie allen häuslichen Arbeiten verstehen kann und

gute Zeugnisse besitzt , sucht sogleich einen Dienst .
Zu erfragen Zähringerstraße/Nr . 58 .

Kapital zu verleihen .
Auf den 23 . Juli sinl SV « fl. Pfleggelder

/
'

gegen doppelte Versicherung/auszuleihen . Das Nä -
'

Here Aähring erstraße Nr . 1s>2 im untern Stock .

Bonne - Gesuch.
Es wird ein solides und/gesetztes Frauenzimmer ,

welches gute Zeugnisse amzuweisen vermag , als

Bonnx ^ zu Kindern gesucht / Näheres im Commis -

sion - bürcau von F . Schreiber , Kasernenstraße
-Nr . 7 .

Ladenjungfck - Gesuch .
In einen Kaufladen in/Baden , worin vorzugs¬

weise Wollen - und Seidenmckerciwaaren das Haupts
geschäft bilden , wird ein s/lides Frauenzimmer von
15 bis IK ^Jahren als Ladenmädchen gesucht ; er-

wünschr wäre es , wenn Dasselbe etwas französisch
sprechen könnte . Näher « im Commissionsbüreau
von F . Schreiber , ^ asernenstraße Nr . 7

Stelleckesuch .
Ein gebildetes Mädchen , da- kochen , nähen ,

bügeln , auch den üb/gen häuslichen Geschäften
vorstehen kann und gu « Zeugnisse besitzt , wünscht
sogleich oder auf nächst « Ziel eine Stelle als Jung¬
fer , Haushälterin oder/auch zu Kindern zu erhalten .
Au erfrage n Adlerstr afe N r . 40 im zweiten Stock .

Verlorenes
Donnerstag den 151 d . wurde Nachmittags eine

goldene Broche mit blauen Steinen und eine Vor¬
stecknadel mit goldenem Kettchen , beides in gelbes
Seidenpapier gewickelt / verloren . Der redliche Fin¬
der wird ersucht , solmes gegen gute Belohnung bei
Herrn Goldarbeiter H/aar , Langestraße Nr . 157 ,
abzugeben .

Wurzelrebtn-Verkauf.
Einige ^tausend Stück/Wurzelreben (Klevner ) hat

billigt » verkaufen Becker in Durlach .

Privat - Bekanntmachungen .

Ab Anzeige .
Unterzeichneter verkauf / von heute an

das Pfund Kalbfleisch zu . . . 8 kr.,
„ „ Schweinefleisch zu 13 kr.

L. G/yer , Metzgermeister ,
alt / Waldstraße Nr . 6 .

Musik - Instrumenten - Waarenlager
von

«Rot».
befindet fich von heute an in der Waldstraße
Nr . 30 , nächst dem Gasthof zum Römischen
Kaiser .

— AechL englijHe Peppermint -
TäfelcheN / —

frische verschiedene Frumt - Bonbons
alle Sorten engl . Saucen , F *r «»L »

, Zwiebeln , Bohnen , feinstes
Senfmehl in Vs , v/ und 2 Pfund in Blasen,
angemachter engl . Sens in Töpfen , lÄxenne -

kepper , 6urrx - kvw6e/ , feinst « « « r
in eleg . V» Pfund - Ptquel » und offen , Uoal -
l ' oui tlesoup , acht engl . Ale -, Porter - und

Mynchnex Bock -Bier
empfiehlt

C . Arleth .

Glace-Mndschuhe
sind so eben in reicher Nuswahl eingetroffen bei

WilU Himmelheber .
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Frisches
Friedrichshaller Sitter -Wasser ^
SaidschüHer - , Pilnaer - , frisches
Selterser -, Cmfer Kränchen ,

frisches Apollinaris -,
Adelheidsquelle -,Rippol - sauer ,
Kissinger Mugozzi - , Weilbacher -
und Langenbrücker Schwefel -Was¬
ser re - rc. ist angekommen und empfiehlt
^ C Arleth .

Cavliar
Göttinger- , Braunschmeiger Salami - , ächte
Lyoner-Würste , westpWische Schinken , Sar¬
dellen , 8aräiii68 s I

'lluile , Oliven , Capern,
Champignons, Perrigdrd ^Trüffel , engl . Senf¬
mehl rc . ; I

Orangen und Citronen ^
Malagatxustßen, Mandeln , Muscat - Dattelr^—

PH. Daniel Meyer .

Frischen grünen Kräuter -Ms ,
Münsterkäs , Chester -, Parmesan- , fri¬
schen Cidamer - , (holl . ) feinsten Cm -
inenthaler *, besten Rahmkäs , Backsteinkäs
rc . rc. emMehlt

^ C . Arleth .

Blumen - Papiere .
Mein Lager in allen Sorten farbiger Seiden -

papiere verschiedenerNuancen, worunter auch das
bisher vergriffen gewesene Pense , ist wieder voll¬

ständig , ftrtirt , und empfiehlt bestens
Conradin Haagel .

/ Mgepaßte ! Meider
in AloNsir , I ^nsire und anderen
Fantasie-Stossen , Wie neue

k«il ile, ( l>bvre
von 12 kr. an , Mid in großer Aus¬
wahl eingetroffen/bei

V .
vorderer Zirkel Nr . 20 .

Fenster-NMeaw L ^
( St/o re )

empfiehlt in den neuesten und geschmackvollsten
Dessins , unter Znsich/rung der billigsten Preise

Henrich Lang ,
L- ngestraße Nr . 165 .

iSchwarzeHeidenzeugeE
H zu Mantillen und Kleidern W
W in glanzvoller mw dauerhafter Qua - W

W lität , billigst bei / V

H Uatltzn I . Levis , 8
M dem tNuseum gegenüber . W

W 5l .8 . «n allen Farben s 16 kr.
D per Elle .

Handschuhe waschen und färben . /
Bei Unterzeichneter/werden in jeder beliebigen

Farbe Glace - , Dänisäl - und waschlederne Hand - /
schuhe nach neuester Art geruchlos und billig ge¬

waschen , sowie auch lchön schwarz gefärbt , gleich
den neuen , und bleiben solche innen schön rein .

Frau Baumberger , Kreuzstraße Nr . 3 .

Regen - und Soiff »enschirme werden auf /
das Billigste überzogen » nd reparirt . Auch wurde

vorige Woche durch einen Knaben ein kleiner Son -

nenschirm mit Franscw und abgebrochenem Stock

verloren . Der redliche Finder wird gebeten , denselben

gegen eine Belohnung/abgeben zu wollen bei

Chr . Dö ) ter , Karlsstraße Nr . 45.

D ir r l a ch.
Wohnungs - Veränderung und

Geschäfts - Empsehtung .
Unterzeichneter macht hiermit die ergebenste An¬

zeige , daß er seine Wohnung , Langestraße Nr . 28 ,
verlassen hat und in die Baderstraße Nr . 2 , bei

dem Gasthaus zum Schwanen , in seines Vaters

Haus eingezogen ist . Für das ihm bisher bewie¬

sene Zutrauen dankend , bittet er seine verehrten
Kunden und Geschäftsfreunde , dasselbe ihm auch

fernerhin zu bewahren , mit der Zusicherung promp¬
ter und billiger Bedienung .

Zugleich empfiehlt er einem verehrten Publikum
die neuesten Tuch - und Sommerkappen , sowie
Bandagen und Hosenträger ; auch werden Glace -

Handschuhe gewaschen und gefärbt .

Durlach ^ dM
^

j ? . Mai 1856 .

Friedrich Kayser ,
Säcklermeister .
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Bei Müller S Gräff hier ist zu haben :

Neuer hundertjähriger

Haus- u. Witterungs-Kalender
für die Jahre 1856 bis 1956 .

Nebst allgemeinen Witterungsregeln , einer Beschrei¬
bung des Sternenhimmels , Anleitung zu landwirth -

schaftlichen Verrichtungen , Heilmittellehre gegen
Krankheiten der Menschen und Thiere rc.

Auf ' s Neue bearbeitet
von

Wilhelm Raible .
Preis , geh . 18 kr .

Anzeige .

Ich zeige hiermit
neues Billard
Straßburg angekomn
dazu ein . .

F . Haart

Ergebenst - an , daß mein
sn H . Schleiffer in ^

!en ist, und lade höflichst

zum Hof von Holland .

Mger/-Bier,
feinsten Stoff , empfichlt bestens

Eduard Beck .

Tanzbelüstigung.
Bei Unterzeichnetem findet heute , Sonntag den

18 . d . M -, Tanzbelustigung statt , wozu höf¬
lichst einladet /

A . Mitzel , zum Augarten .

StephauLenbad .
TanzbelMgung.

Bei Unterzeichnetem / findet bis Sonntag den
18 . d . Tanzbelustigung statt , wozu höflichst
einladet /

Beiertheim , den 1 » . Mai 1856 .

D . Siegle ^ zum Stephanienbad .

Duvlach . HKarlsburg.
Heute , Sonntag den/18 . d . M . , findet bei gün¬

stiger Witterung eine musikalische Produk¬
tion von dem Mufikcarps des Großh . 1 . Füsilier -
Bataillons im Garten zur Karlsburg statt .

Lntree 6 kr. Anfing halb 4 Uhr .

DuZrlach. Ämalienbad .
Musik - Anzeige .

Heute , Sonntag , find « Gartenmufik statt ,
ausgeführt von der Gr/ßh . Artillerie - Musik (bei

ungünstiger Witterung ih , Saale ) , wozu höflichst
einladet / W . Bauer .

Schntzenckesellschaft .
Zur Uebernahme de» Sommerwirthschaft in der

Schießhalle dahier werden die hiesigen Herren Wirthe
eingeladen . /

Anmeldungen wollest binnen 4 Tagen beim Ver -

einskassicr , Herrn He »dt , gemacht werden .
Karlsruhe , den D . Mai 1856 .

Der Ver/waltungsrath .

Großherzogtiches Hoftheater .

Sonntag den 18 . Mai . Drittes und letztes
Gastspiel des Königlich/sächsifchen Kammersängers
Herrn Tichatschek . ^ Nit allgemein aufgehobenem
Abonnement . Der Prophet « Große Oper mit
Ballet in fünf Akten, / nach dem Französischen des
Eugen Scribe , deutslf bearbeitet von L. Rellstab ;
Musik von Giacomo kNeyerbeer . Johann von Lei¬
den : Herr Tichats/yek .

Textbücher sind/ s Stück 12 kr . , in der Buch¬
druckerei von C . Mafcklo t und Abends an der Kaffe
zu haben . /

Dienstag den 20 . Mai . ll . Quartal . 62 . Abonne¬
mentsvorstellung . Die Komödie der Irrun¬
gen . Lustspiel in 3 Akten , von Shakespeare, für
die Bühne eingerichtet von Holtet . Hierauf : Chi -

nesisches Ballet . _ _
Notizen für Montag IS . Mai :

Karlsruhe , gr . Stadltamtsrevisorat : Verstei¬
gerung des Hauses Spitalstraßc Nr . 13 ; Nachmit¬
tags 3 Uhr in der Wolnung des Herrn Notar Süß ,
Spitalstraßc Nr . 37 . l

„ gr . Stadtamtsrcpisorat : Versteigerung des
Hauses RüppurrcrstraAe Nr . 28 ; Nachmittags 4 Uhr
im Hause selbst . «

Frankfurter Börse am 16 . Mai 1856 .

6 L I. S 8 0 k I L kl .
6 0 !. v . ' kl. Kr . 8 l l. 6 L n . «. Kr .

Pistolen . 9 " i preussisoke l 'kaler . i
Äito preuss . . . . s 55 5 prsoksn 1'ksier . r ri 4

UoN . Iva . Stüeli« . 9 LI Uoedksliix Lilber . . ri 36
llantl -vuosten . . . 5 36
20 k>sokea - 8 iück6 S LL VlSLO« ro . « °/°
Kvxl . Lovereixns . . 11 54
Lolcl s ! Üslsreo . . . 381 —

Witterungsbeobachtungen
im Großh . botanischen Garrcn .

17. Mai Thermometer Barometer Wind Witterung

k U. Morg.
12 „ Mi«.
6 „ AbdS.

- 9
- 13
- 13

27 » 8 " '
27 » 8,5 " '
27 » 8,5 " '

Südwest hell
umwölkt
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Lager und Fabrik

von

IltMlIitl IlöItt' I
' .1

'
Von den einfachsten Ntantelets von 6 fl . 30 kr . bis zu den höchsten Preisen

bietet mein Lager die größte Auswahl , und kann jede Bestellung schnellstens ausgeführt

werden .

Belehrende Bekanntmachung .
Die Leser der hiesigen Anzeigeblätter werden schon » st bemerkt haben , daß mehrere hiesige Kaufleule

mit Anpreisungen von billigen Seifen unter bester Bezeichnung einen bedeutenden Theil dieser Anzeigen aus¬

machen , und werden aus diesem Umstand schließen , daß kiese Herren bei diesem Artikel gute Geschäfte machen

müssen . Dies mag wohl der Fall sein , denn sehr oft /vird Kernseife angeboten ; der Käufer bekommt aber

Seife , die kaum halb so viel werth ist . Das hiesige Seifensieder -Gewerk hat dieses schon verschiedene Mal

bewiesen , nämlich durch Beschwerde bei Großh . Poiizeiamt , wo den betreffenden Kaufleuten verboten

wurde , ihre Seife in Zukunft als Kernseife anzubieten,/und dadurch , daß es geradezu in öffentlichen Blättern

erklärte : dieser und jener Kaufmann bietet zu billigen Dreisen Kernseife an , er gibt aber statt solcher geringe

ab , und diese Erklärungen sind noch nie widerlegt worden ; aber jeder fälschlichen Anpreisung einzeln zu be¬

gegnen , ist fast unmöglich , es verursacht zu viel Weitläufigkeit und Kosten .

Abgesehen davon , daß es sehr traurig ist , zu seren , daß die hiesigen Kaufleute durch den Verkauf von

Seife und Lichter , dem hiesigen , ohnehin durch allzugraße Anzahl Produzenten , fast gänzlich darniederliegenden

Seifensiedergewerbe empfindlich schaden , locken dieselben die Consumenten durch gute Versprechungen und

billige Preise an und diese werden so in der Regel isbervortheilt ; deshalb will man versuchen , diese Sache

etwas zu beleuchten .
Die gewöhnliche Waschseife ist nichts anderes / als ein durch alkalische Lauge zur Vermittelung von

Schmutz und Unreinigkeit zubereitetes Fett . Die Ftttpreise sind in der Regel einander so gleich , daß man

nicht leicht das Pfund gute Seife von dem einen F/tt gemacht , auch nur einen Kreuzer billiger geben kann ,

als wenn es von einem andern Fett gemacht wäw ; deshalb muß ein bedeutender Preisunterschied anders

zu suchen sein .
In früherer Zeit kam nur eine Art , nämlich/Kernseife vor ; diese erhält man dadurch , daß man die

zur Seifenfabrikation angewandte Lauge , welche immier noch Nebensalze enthält und die etwa noch im Fett

vorhandene Unreinigkeit während des Siedens aufmmmt , somit der Wäsche nur nachtheilig sein kann , von
'
die Beste , und hat bei richtiger Behandlung das Ansehen

Blumen und 2 ) geschliffene Kernseife ist marmvrirt .
briken an , Seife zu fabriziren , in der man die zur Sei¬

fenfabrikation verwendete Lauge mit ihren Nebensa/zen gebunden ließ , und da eine solche Seife nur einfarbig

wäre , rührt man , um solche der oben mit 2 ) bezeichnet «» Kernseife ähnlich zu machen , Farbe ein ; diese

Seife nennt man , weil solche die verwendete Lärme noch enthalt , gefüllte oder Leimseife ; der Handel nennt

sie zwar Talgseife , allein unrichtig , denn sie bekeht nicht aus Talg ; eine solche Seife ist leicht von der

marmorirten Kernseife zu unterscheiden , man sieho wohl , daß die Farbe eingerührt ist ; bei längerem Stehen ,

namentlich bei kalter Temperatur , bilden die mit in der Lauge noch beigemischte Nebensalze auf der Ober¬

fläche eine sehr rauhe salzige Kruste ; daß eine solche Seife billig verkauft werden kann , ist einleuchtend ,

denn je mehr Lauge darin ist , die mitgewogen wird , desto billiger kann sie verkauft werden .

der Seife trennt und beseitigt ; eine solche Seife isi
entweder 1 ) eingerührte Kernseife hat regelmäßig

Vor etwa fünfzehn Jahren fingen einige Fa

Diese Seifen -Jndustrie kam in letzter Zeit
der unter 2 ) bezeichnet«» Kernseife und nachhe
und ersterer so ähnlich sieht , daß solche nur

Kernseife , aber sehr unrichtig , es ist auch gefül
Nur allein die oben unter 1 ) bezeichnet«

verfälscht nachgemacht werden , ist aber auch dj

auch von jedem Serfensi
'eder , der seine Kuni

allen Seifen ^ urfümenten , die vor Nachtheil st<

noch weiter ; es wird jetzt eine Seife fabricirt , die zwischen

beschriebenen Leim- oder gefüllten Seife mitten inne steht
vom Kenner unterschieden werden kann und doch bedeutend

Lauge und Nebensalze enthält , daher auch bil igcr verkauft werden kann . Diese Seife nennt der Handel
e oder Leim - Seife ,
eingerührte Kernseife mit regelmäßigen Blumen , kann nicht

beste , weil solche am wenigsten Feuchtigkeit enthält , kann

n gut bedienen will , hecgestellt werden , ist deßwegen auch

schützen wollen , anzuempfehlen .
Aug . Schwerer .
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So eben ist bei uns das /Neueste in

Pariser
ko!m tiMM« L Vvknk

eingetroffen, was wir empfehlend anzeigen.
vvvvr «L O

Langestraße Nr. 151.

Karlsruher
Sonntag den 18 . Mai :

* Großh . Knnsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — Aus¬

stellung :
Oelgcmälde :

Schlacht von Stockach den 25 . März 1799 , von Emelö in

München . ( Im Besitze Sr . Durchlaucht des Fürsten von Für¬

stenberg) . — Christi Himmelfahrt und die 4 Evangelisten ,
von Hofmaler Dürr . ( Geschenk S . K . Hoheit des Re¬

genten für die evangelische Kirche in Freiburg ) . — Aussicht

in das Etschthal vom Kloster St . Peter bei Meran , von

C . Harweng ans Frankfurt . — Der Tod deS heil . Laurentius ,

von Battoni . — Der schmollende Liebhaber , von E . Hübner .
— Parthie am Ucberlinger See , von F . Ricdmüller . — Ein

kleiner Haus -Altar , von Pietro della FrannuSca , alt floren -

tinische Schule .
Zeichnungen :

7 Aquarelle aus Salem , von C . Frommel .
Kupferstiche :

48 Blätter aus Salom . Geßner 's Werk , theils von ihm

selbst , theils von W . Kolbe radiert .
Kataloge der Gemäldesammlung , Vasensammkung und MithraS

sind bei dem Gallericdicner zu haben .

Kunst -Verein , geöffnet seinen Mitgliedern und Fremden Mor¬

gens von 10 — 1 Uhr . — Ausstellung : 20 Photo¬

graphien aus dem Innern der Kunst - und Jndustrie -Ausstel -

> lung von 1855 in Paris , und Architektonische Gegenstände .

— Aufgelegt sind : Das deutsche Kunstblatt Nr . 18 u. 19 .

Großh . Hoftheater : Drittes und letztes Gastspiel des kön .

sächs. Kammersängers Herrn Tichatschek . Mit allgemein

aufgehobenem Abonnement : „ Der Prophet
"

, große Oper mit

Ballet in 5 Akte » ; Musik von Meyerbcer . Johann v - Leiden :

Herr Tichatschek .
Montag den 19. Mai :

Die Pflanzenhäuser können während des AuSräumcnS nicht

mehr besucht werden ; der öffentliche Besuch wird wieder be¬

kannt gemacht werden .
* Großh . Naturalien - Kabinet , dem Publikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr .

Wochenschau .
Dienstag den 2«. :

Großh . Hoftheater : „ Die Komödie der Irrungen "
, Lustspiel

in 3 Akten , von Shakespeare , für die Bühne eingerichtet

von Holte !. Hierauf : Chinesisches Ballet .
Mittwoch den 21 . :

* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . — AuSstel -

lung wie Sonntag den 18 . Mai .

Großh . Fasanerie , dem Publikum geöffnet von ^ bis 5 Uhr

Nachmittags , mit Einlaßkarten , welche auf dem Großhcrzogl .

Hof -Forstamte Mittwoch Vormittag von 11 bis 12 Uhr

zu erhalten sind.
Schützengesellschaft ; Zur Feier de - Geburtsfeste «

Ihrer Königlichen Hoheit der Frau Großher¬

zogin Sophie : Eröffnung der Schießhalle mit einem Hirsch-

und Gabenschießen , sowie Musik - Anfang Nachmittags 1 Uhr .

Für die Mitglieder und Angeführte Schützenfreunde .

Donnerstag den 22 . :
* Gtzvßh . Raturalien -Kabinet , demPüblikum geöffnet Morgens

von 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr . .
Großh . Hoftheatcr : „ Romeo und Julie "

, Trauerspiel in fünf

Akten , von Shakespeare , übersetzt von Schlegel . Julie :

Fräul . Scherz er , zum dritten Debüt .
Freitag den 24. :

Zutritt zum Thurme des Großherzoglichen Schlosses

( bekannt durch anziehende Aussicht auf die Stadt und Um¬

gebung ) Nachmittags von 4 bis 6 Uhr.

Großh . Hoftheatcr : „ Die Hugenotten
"

, große Oper in fünf

Aufzügen vom Scribe ^ Musik von G . Mcqcrbecr . Raoul :

Hr . Grill vom Großh . Hoftheater zu Darmstadt , als Gast .

Sonntag den 23 . :
* Großh . Kunsthalle , dem Publikum geöffnet Morgens von 11

bis 1 Uhr und Nachmittags von 2 bis 4 Uhr.

Kunst -Verein » geöffnet seinen Mitgliedern Md Fremden , Mor¬

gens von 10 bis 1 Uhr .
Großh . Hoftheater : „ Martha "

, »der : „ Der Markt zu Rich -

mvnd"
, Oper in 4 Aufzügen , von W . Friedrich ; Musik von

Fried - v . Flotow . Lyoncl : Hr . Grill vom Großh - Hof¬

theater zu Darmstadt , als Gast .

Fremde , welche zu anderer Zeit die Großh . Kunsthalle oder das Naturalien -Kabinct zu besichtigen wünschen, wenden sich

an den Diener ; jene , welche die Pflanzenhäuser zu besuchen gedenken, an den Vorstand des Großh . botanischen Garten ».

Fremde .
In hiesigen Gasthöfen .

Darmstädter Hof . Hr . Meyer , Kfm. v . Berlin .
Hr . Harter , Kfm . v . Stuttgart . Hr . Lambarts , Kfm .

v . Elberfeld .
Englischer Hof . Hr . Röder , Part. v . Möskirch.

Frhr . v . Bodmann v . Bodmann . Hr . Dupuy , Kfm . v .

Meine . Hr . Lenz , Holzhdl . v . Pforzheim . Frhr . v.

Saukcn v . Berlin . Hr . Förthome , Rent . v . Lyon .

Erbprinzen . Hr . Hallewang , Banquier v . Baden.
Hr . Falk , Rent . v . Nothingham . Hr . Fries , Kfm . v .

Lyon . Hr . Kaiser , Fahr . v . Leyden .

Pariser Hof . Hr . Kröll , Professor v . Heidelberg .
Hr . Sporer , Rentamtmann v . Frciburg . Hr . Schmidt ,

Student v . Käfcrthal .
'

Redigirt und gedruckt unter Verantwortlichkeit der Chr . Fr . Müller ' schen Hofbuchhandlung .
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